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ISirnJ Sagt! stieß sie auf AIs; fit

gingen aus dem Lürgersieig dicht on
einander vorüber. Trotzdem er sich

mit seinem Begleiter eifrig unterhielt,
sah er sie, denn ein besonderer Aui
druck lief plötzlich über sein Gesicht,
doch gleich darauf wendete er dei
Kopf weg. um sie nicht grüßen z

müssen. Aber Gunvor blieb unwill.
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1 Durch Amloncicrett machen Sie 1

1 sich und Ihre Waren bekannt und I
I schaffen eine Nachfrage nach Jh. I
1 rcm Können nnd Wissen oder 1

1 ihren Waren. 1

Bche Gelegenheit siir einen ar-

men Mann, zu einer guten Farm
zu lommen. Irinster Voten, wo
alle wächst. Van 36 Meilen van
der Eisenbahn Stativ, Postoffice,
Ät"re. Holzhaiidlung und Schule.
Bestes Wasser von 15 bis 30 guß,
und genug freies Holz für ffence
Pfofteir und Heizung in der Nahe.
Mit $185 ist alles bezahlt. Kommen
Sie gleich oder senden Sie und $25

Xt Vkomun eine jungen MädchkN von. lkilesttkN,,.Wftn.
inia Ucöiktz,ma " dem auiicu d, traft- - fti-- it
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schlage (icgcbcii. Furniture Repair
Workö. 2910 Farnam Str. Harne
1062.

Josephine Armstrong, 6! 5 Vee Bld.
21017

Mary Andersen. C0.1 B,'c Bld,i.
DogIaS..'M6. 21617

Kathrn,, N!,v,'ln. 002-- 1 Bre Blda.
Douglas 107!. 6-17

UUrotm
Miß Äffender, 62! Bee Bldg. Ce

biirtkmale, überfüssigeS Haar vns
. 5s?uttermale für immer entfernt.

Arbeit garantiert. 2-- 1017

lskiroprncturS.
Dr. Biirhorn. Graduierter der Pal- -

mer.Schule, 414-41- 8 Noe Bldg.
Tel. TouglaS 5347. Damen.Bedie
nung. Uiitersilchungen frei und ge
wünscht. 5 12-T-- 16

Dr. JohnflonS 3 Doktoren, kein
Warten, freie Untersuchung. 2107

NStr., Süd-Omah-
.

Tr. E. F. und Iosephine Nye.
4521 BrandeiZ Theater. Doug
las 4319. 4 21 t

CHiropractie Spinal Adsnstment.
Dr. Edwards, 24 SFarnam. D 3445

Dr. W. H. Knollenberg. Suite 812.
Bee Bldg. Taylor 1936.

Herr u, Frau Billingham, Creighton
B..15.U. Dougl.St. Tel.Dgl.7508

2--1-17

Turpin'S Tcmz-Akademi- e, 23.
Famcnn.

Frei 1 Pstmd von 60c Gunpow- -
der oder Japan -- Tee mit jeden

10 Pfund des besten

pr Packetpost für $2.75. Ttove'l
Coffee Market. 1611 Leavenworth

tr., Omaha, Nebr. 2,5,17

Omaha Trefz Club.
Damen-Kleide- r gereinigt . ... .$1.50
HerrenAnzüge gereinigt . $1.50
Wir zahlen Packetporto für Rück

sendung. Schreiben Sie wegen
vollständige? Preisliste oder te

lephonie:en Sie 3660. Unsere
Wagen liefern überall in Omaha

ab. 2223 Cuming Str.

AbstraetS tf Title.

Guarantee Wftract Co.. 7 Patter
fon Bldg. 3 18 17

üs. w. Vaoier & Son 21
Keeline Bldg. ' 81817

Bsch & Burghofs,
Tel Doual ZI

Grundbesitz,. Lebens., Kranken-- ,, Nn
n --v msau uuo ,,euereriicyerung,

ebenso Geschäft? . Vermittelung.
Zimmer 1. Freuen Wag.

Südostecke 15. und Todge Straße,
Omaba. Ren.

Grabsteine nd Monumente.

Das neue deiktsche GrabsteinSeschäft
liefert Grabsteine und Monument

zu billigen Preisen; A. Bratke &
Co.. 4316 Süd 13. Str. Tel
(S'miffi 9si7f) KJm m"-"- "v ' liü

Leichenbegängnisse.

Warum Ihre Lieben in der kalten
Erde begraben, wenn Sie ein Ge-

wölbe in einem modernen Mau
solernn kaufen können. Denkt, un
tersucht. Nebraska Mausoleum Co.

I. W. Koutsky, Präs. D. 2175
21 17

Nug Fabrikanten
Neue Nugs hergestellt
aus alten Teppichen. ,

Senden S!e uns Ihre alten Tep
piche und wir verarbeiten sie zu
hübschen Fluff Rugs" zu folgen-de- n

Preisen:
3 bei 6 .$2.00
4 im 7 . .$3.25
8 bei 10 $9.00
Wir reinigen und erneuern aiick

Teppiche zu mäszigen Preisen.
I. W. Polcar & Co.

525 Süd 21. Str. Omaha Neb

.
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Werden Sie dieses Jahr bmiens
Lalseii El mich Ihnen helfen, die
läne und Kosten Ihres neuen

Heimes auszuarbeiten, Rat in fi-

nanzieller Angelegenheit. Auswahl
in guten Bauplätzen. J'hn Happe,
uj meiine Aiög. Ximgl. 4233.

William Sternberg
D"jtc!ir AdroluU

v o v .

Gunvor forderte sie zum Sitzen
auf. Sie war jetzt ganz ruhig, er

kündigte sich bei Görel nach ihrem
Kinde, aber in einem auffallend ab
wesenden Ton.

Liebe Gunvor, wir wollten ja von

dir reden," unterbrach sie Gorel. ,Tai
ist ja eine böse Geschichte. Meinst du

nicht, eö könnte wieder gut werden?"
.Ja. Melker hat sich angeboten,

mit Jnqenieur Malmberg zu spre
chen," fiel Antonia in.

.Reden worüber?"
Ueber die aufgehoben Verlobung

natürlich."
Ja. Gunvor, dafür solltest du

Melke? eigentlich sehr dankbar sein,"
sagte Görel. Er versicherte übn
genS, Alf fei ein außerordentlich tüch

tiger. prächtiger Mensch.
Ja. wir können dich absolut nicht

verstehen." Du hast eigentlich wegen

gar nichts mit ihm gebrochen."
.Bist du auch wirklich dikimige ae

Wesen, die gebrochen hat?" fragt Gö
rel zweifelnd.

Mama hat ei euch doch gesagt?
Allerdings: aber weißt du, Gun

vor, das glaubt dir niemand. ES
kommt einem nicht normal vor. Wal
willst du denn eigentlich? Er kann
doch wirklich nicht den ganzen Tag
auf den Knien vor dir liegen!

.Nein." nahm nun Antonia daS

Wort, Melker und ich haben auch
gesagt, du hattest statt dessen hochbe

glückt sein sollen, daß überhaupt et
was ouS der Sache geworden war.
Das kommt bei einer Jugendliebe
nicht oft vor. und da man sich nun
auf ihn verlassen kann, meint Mel
ker, er werde ihn überreden können,
fünfe gerade sein zu lassen."

Ich will eS nicht."
Aber Gunvor!"
Wie eigensinnig du bist, Nebe

Gunvor!"
Ich danke Melker, aber ich will

eS nicht."
Na. dann nicht!" Antonia sah

sauer drein.
Wag will du denn nun tun?"

fragte Görel knz. Willst du viel,
leicht wieder in dein Nähatelier zu
rück?"

.Nein.'
Also eine andere Stell anneh.

wen?"
Nein."
Wenn du zu unZ kommen willst

und im Hause etwas mit Hand an!e- -

gen. dann bis du willkommen, sagte
Antonia kurz .

Ich danke dir, ja das möchte ich

gerne aus kurze Zeit.
Anionia uns Gorei waren ganz

verdutzt über GunvorS Nachgiebigkeit.
Sie hatten sich das Ueberieden nicht
so leicht vorgestellt. Nein, es brauchte
nicht einmal einer Ueberredung,
Gunvor zeigte keine Spur von

sie ließ sich im Gegenteil
wie ein ganz zahmer Vogel insan
gen und schien dankbar und stille die

kleinen Brosamen '
aufpicken zu

wollen.
Jetzt ist jedenfalls ihr Hochmut

gedemutiot," sagte Gorel, als sie im:
Antonia wieder auf der Straße war.

Ja, es sieht so aus."
Aber weißt du, Toni, ich glaube

eben doch, sie führt uns hinters Licht.
wenn sie sagt, sie habe rnu Alf gebro
chen. Gunvor sieht so recht verblüht
aus; da ist es schon verständlich, daß
ein so stattlicher und eleganter Herr
wie Malmberg ihrer überdrüssig ge
worden ist."

ES ist wohl möglich, daß eS so

ist. Ja, Gunvor wird sich jetzt nicht

gleich auf eine gute Parne gefaßt
machen können.

Nein, wenn wir sie nicht etwa mit
dem Gutsbesitzer zusammenbringen
können, den sie einmal bei Onkel
Lave getroffen hat. Gott ist doch

letzt verlobt."

ja, mit einem jungen, schonen
Mädchen.

So klug hätte Gunvor auch sein
sollen; nun kann sie als alte 3una
fer dasitzen, und wir müssen natürlich
für sie sorgen. ES ist doch wirtlich
e,n höchst eigentümlicher Ehrgeiz, sich

lieber von feinen Verwandten verhal
ien zu lassen, als eine vorteilhafte
Partie zu machen. Wie heißt der
Gutsbesitzer?"

Kvenner, und er hat auch Besuch
bei uns gemacht. Wir werden ihn
spater auch einmal einladen, im

Augenblick aber geht eS nicht; ich ha
be noch so vielerlei zu , nahm und
auszubessern, daß ich vorerst nicht an
Gesellschaften denken kann. Und
wenn Gunvor bei unS ist und hilft,
kann ich vielleicht ohne Näherin aus
kommen."

Na, du verstehst ja aut zu rech- -

nen," sagte Görel, indem sie stolz den

Kopf zurückwarf; sie fühlt sich ihrer
schwester wegen doch etwas gekrankt,

Gunoor erklärte mdes. sie möchte
lieber noch eine Woche vollständig al
lein sein. Jeden Morgen nahm sie die

Chloralflasche in die Hand, betrach
tete sie wie einen guten, verschwiege-ne- n

Freund und legte sie dann mit
einem wehmütigen Lächeln Wirtin
weg. Bald würde das Fläschchen ihr
einen großen Freundschaftsdienst er

Itvetjen.

(21. Rottftfcunfl.)
' .Nun, nun, arme Kleine! Du siehst

ja ganz elend auB," sagte oi Baro
riin bekümmert. .Ruhe dich nun in

wenig aus. während ich zu Melker

gehe Görel ist auch dort wir
müssen wohl sehen, wie wir die Sache
für dich wieder einrenken. Danke

oft, daß du die Deinigen hast. Gun
xor! Du hättest dich nur nie don

ini emmz'pieren sollen. Da taugt
nicht für ein junge! Mädchen. Nun

adieu, Kind. Später komme ich wie

der und hole dich."

.Nein. Mama, heute nicht. Ich
danke, dir."

.Sieh, da kommst du schon wieder

mit deinem Eigensinn. Woi wiird
des nun tun, wenn du zu deinem

Bruder fingest? Ei wäre jedenfalls
diel besser, als allein hier zu bleiben

und zu grübeln."
.Ich kann nicht."

,O man muß sich ein wenig zwin

gen. Im Leben gilt eZ. sich zu über

winden, mein Kind."
.Ich kann nicht.'

,Ss würd: dir wirklich gut tun.
LZ sind ja keine Fremden dort.'

.Keine Fremden!"

.In was für einem sonderbaren
Ton du das sagst. Genau, wie wenn
du dächtest, wir. deine Nächsten, seien

Fremde für dich. Ja, wenn du so

aeaen Malmbera warst, dann verwun
dne ich mich in der Tat nicht Lber

ihn schloß die Baronin, indem sie

ihre Hutbänder unnötig fest knüpfte,
.Ach laß mich, laß mich!" Gunoor

derbarg da Gesicht in den Händen
und stöhnte laut.

.Hm, hm, hm! Wenn du damals
Gote genommen hättest, danrl wäre
uns dieses ganze Elend erspart wor

den. Aber nun schlafe, liebes Kind!
Von dem Mittag bei Melker kannst
du ja wegbleiben, Gorel und Anto
nia schauen vielleicht heute nachmit

tag in bißchen zu dir hinein."
Nach diesen Worten küßte die Ba

romn ihre Tochter auf die.......feuchte

Stirn und ging.
Gunvor richtete sich auk ihrer halb

liegenden Stellung auf. Ach, gort
lob, nun war sie wieder allein! Wie!

leicht wäre es eine Wohltat. . wenn
man einen befreundeten Menschen

hätte, dem man sich anvertrauen
könnte. Aber sie

'
hatte niemand.

Und dann hätte sie wohl kaum reden

können, den das Reden tat ihr cit
ter weh. weher als das Schweigen,
obgleich auch dieses in ihrem Innern
wie ein Geschwür schmerzte. Aber
sie hatte sich an die Schulter der
Freundin gelehnt, hätte deren Hand
auf ihr Herz gelegt und sie hören
lassen, daß es zitterte und bebte wie
ein todkrankes Vögelchen.

Was würden sie nun im Familien
rat beschließen? Wie wollten sie die

Sache ordnen? Ach, das konnte ihr
ganz gleichgültig sein! Sie hatte die

Kraft nicht, weiter zu leben. Sie
mußte hinaus aus dem Leben, es ging
nicht anders. Wenn es einen Gott
gab, dann würde er ihr wohl ver

zeihen oder sie nach seinen eigenen
Gesetzen strafen. Strafe! Gab es

eie größere Straft, als den Elau
ben an alles zu verlieren? Leben!
Noch einmal leben! Ja, aber nur
nicht hier. Dann würde sie ja in
ein fremdes Land kommen, weit, weit
fort, wo knn hochmutiger menschlicher

Finger auf sie deutete und die vielen
verwunderten Fragen sie nicht errei
chen konnten.

Ganz ftill wollte sie fortgehen, nur
wie' ein Schatten, der verschwindet,
wenn der Morgen graut. Ab und
zu1 hatte sie eine solche Auflösung
das .Eingehen ins ewige Licht tun
nen hören. Sie stand auf, trat an
ihren Schreibtisch und zog die oberste
Schublade heraus. Dort fand sie

ein Fläschchen Chloral, das sie ein
mal für Schlaflosigkeit bekommen
hatte. Es war mehr als genügend;
beinahe dankbar betrachtete sie die

gelblichgrüne olartige Flüssigkeit, und
da überkam sie plötzlich eine große
Stiche; das Gefühl der Heimatlosigkeit
und des Herausgenssenseins, das ihr
angegriffenes Gemüt gemartert hatte,
verschwand, und sie fühlte, wie es

still in ihrem Herzen wurde.

Vielleicht kam sie noch gar nicht so
rasch in die neue Heimat, vielleicht
heute noch nicht und vielleicht auch

morgen nicht. Sie mußte erst oll ich

re Angelegenheiten ordnen, und au
ßerdem wollte sie so gerne ach so

unaussprechlich gerne Alf noch nn
mal sehen. Ihn nur sehen, weiter
nichts! Sie wollte auf den Straßen,
die er gewöhnlich ging, hin und. her
wandern, einerlei ob man Lber sie

spottete! ia.entlidj f0nne ihr selbst
vas gar nichts mehr anhaben, sie hatte
ja in Gedanken und im Borsatz schon
die Grenze überschritten; nur ihre
Liebe lvallfahrtete noch hier unten.

Gegen halb sieben kamen Görel und
Antonia. Sie legten in ihrem Gruß
kinen teilnehmenden Schmerz an den

Tag, und Görel küßte die Schwester
aus die Wange, während ihr Anto
nia die Hand so fest preßte, wie wenn
5e den Saft aus einer Citrone Bei1
lzusdrückkn wollte. i

kürlich stehen. Ach. ganz unbewuß'
hatte sie von tiner Begegnung etwat
gehofft! Aber wa!? Sie hatte U

selbst den Stab über ihrem lud

gebrochen.
Sie hattt sick mit Görel und mö

ihrer Mutter, die am nächsten Zz
noch Gyllestad zurückreisten, zu einen
Besuch bei Onkel Lave verabredet
Ach, Gunoor war so willfährig g.
worden, sie ging jtzt fast auf all
Vorschläge ein! Aber jetzt konnte su

keinen Fuß rühren, wie ongewurzel
stand sie noch immer mitten auf den

Bürgersteig. ,

Plötzlich hörte f. Stimmen hinte,
sich, und darunter ine, bei der

Klang es ihr plötzlich wie ein war
mer Hauch entgegenwehte,

Liebe Gunvor, du hast dich un
zehn Minuten verspätet. Aber dieS.
mal tut eS ja nichts, denn wir hob
uni unterdessen vortrefflich unterhalb
ten. Du kennst doch wohl Herr
Gutsbesitzer Kvenner noch?"

Gewiß! versetzte Gunvor, inde
sie Kvenner die Hand nichte. Di,
Angst war noch nicht auS ihre

Augen verschwunden. Ein gehetzter,
erschreckter Ausdruck war es, de,
Kvenner förmlich weh tat. Ärmel
Kind," dachte er zärtlich, hat dick

daö Leben fo hart mitgenommen.
Hat dir das Schicksal den ganzen,
großen Gewinn wieder zerstört, gleick

nachdem du ihn bekommen hattest?'
Sie sehen etwas mudk auS. gnä

digeS Fräulein," begann er herzlich

.Darf ich Ihnen nicht meinen Arm
anbieten? Er hat seit Jahrzehnte
schon mancher zarten Blume all
Stab gedient."

Die Baronin lächelte verbindlich;
sie witterte einen Schwiegersohn, uni
so ging sie ruhig mit Görel voraus,

Kvenner und Gunvor wechselte

nicht viele Worte; aber Gunvor hatt
plötzlich das deutliche Gefühl, daß
Kvenner der Freund sein könnte, bei

ihr bisher gefehlt hatte. Doch jetzt

nicht mehr, sagte sie sich gleich dar-

auf. Tmn eigenilich war sie ja schon

fortgegangen, es fehlte nur noch die

eigentliche Tat, und heute, heut,
abend noch würde sie handeln.

Wie ich höre, werde Sie zu
Ihren Verwandten ziehen, Fräulein

Hartvig?" sagte Kvenner.

Ja, vielleicht."

Ist s noch nicht fest bestimmt?"
Doch, ich glaube, ober etwas and

res ist noch viel sicherer."
Was denn?"

Daß ich nicht weiterleben kann!"
Die Worte hatten sich ihr ganz un
willkürlich auf die Lippen gedrängt;
sie war sich kaum bewußt daß sie ihr
kostbares Geheimnis preisgegeben
hatte; ober Kvenner nahm es so

sachte und behutsam auf, wie es ge

geben worden war.
Nein, das ist nicht immer leicht,

gnädiges Fräulein. Wohnen Sie al
lein da droben in Ihrem Zimmer
chen?"

Ja. jetzt noch."
' Aber Sie ziehen bald fort?'

Ja. sehr bald."
Vor Onkel LaveS Tür trennt,

man sich. Gunvor zögerte noch eine

Augenblick unter der Tür und sagt,
dann zu Kvenner: Ich möchte Ihn
nur noch danken. Herr Gutsbesitzer.?

Wosür denn?"

Für Ihre Güte."
Man dankt einem Freund nichi

für einen redlichen Händedruck, de,
versteht sich von selbst; und Sie wls
fen, in mir haben Sie einen Freund
auf den Sie sich verlassen können,'

Ich verlasse mich auf nieman!
mehr, aber daS ist jetzt einerlei
Adieu, Herr Kvenner!"

Adieu, Fräulein v. Hartvig! ffiij
sehen uns wieder'"

,Wr weiß?" Sie nickte Kvenn
noch zu und verschwand durch di,
Tür.

Kvenner blieb noch einen Augen
blick nachdenklich stehen; dann hob
den Blick zum blauen Himmel empo,
und murmelte: War es nicht ei,
höherer Wille, der mich jetzt gerad,
hierhergeführt hat? Und du Allmäch
tiger wirft mir kund tun. was bw
recht und unrecht ist! Es bleibt mii

indz nur ein Ausweg, und den wer.
de ia gehen. Möge eS noch nich
zu spät sein!"

(Fortsetzung folgt.)

Gewohnheit. A.: Bei et
ner Schleichpatrouille hat sich Kraust
das Eiserne Kreuz verdient.

B.: Das glaube ich wohl, dar,,
hatte er von jeher etwas los. beson.
derS wenn er nachts heim schlich, da.
mit seine Frau nichts merten sollte

Die Erben Nelson
McBride. Kapitän der .Baralong"
Bootsmann, haben Sie den ge

fangenen deutschen Seeleuten Arm
und Beine fest zusammengebunden?'

Yes, bir!" Auch alle Was
fen abgenommen?" .Yes, Sir!

Haben Sie ihnen auch Muni
und Augen verbunden? Yes,
Sir!" :V.

So reichen Sie mir mein Repe- -

tiergewehr, ich werde mich mit ih
nen messen."

Kladdergdatlch,")

Anzahlung, und ein gutes Stück
Land wird da sein, wenn Sie kom-

men. Zugleich sichern Sie sich den

niedrigen Preis. .Später wird der
Preis viel höher. Deutsche, be
nutzt diese letzte Gelegenheit, denn
dieses Land ist wirklich kehr gut.
10 Cents für mehr AilSkunft. Frank
Cbancher. 1C2-- CurtiS Str., Den
ver, Cola. t.

Zu vkrkansen. Hang mit sieben
Nimmern. tn Lots, Quelle im
Ciskeriic, Hühnerhaus. HmidölMe,
elektrisches Licht, verschiedene Obst
bäume, in gutem Zustande preis,
würdig zu verkaufen. Nachmfra
gen beim Eigcntünier, 3306 North
36. Ave.

Saloon-Mscha- st ,u verkaufen.
Ein gutgehendes SalooN'Geschä

zu verkaufen, wiscken ,wei Voo
hallen und einem Opernhaus gele
gen: ein autaekiendes Geickakt
einer sicheren Stadt: mit oder ohne
Gebäiilichkeiten. Verkaufsgrund: Ge
sunddcitszustand. Man adressiere:
S. P.. Omaha Tribüne. ' Mai 25

Zu verkaufen. Mehrere junge
weifte pitzhunde zu verkaufen. Der
Erlös wird der Kriegshilfe zuflie
ßen. Man telephoniere: Douglas
,68.

Zu vermieten. Schön möblierte
Zimmer, mit oder ohne Kost, für
verheiratete Leute oder Einzelperso
nen: auch Husr,alt ,ft gestattet
bei einzelner rechtschaffener ?rau
C. Naiimann. 3302 Leavenworth
Straße. t'

Musikalisches.

BowriciuS. der deutsche Muftklekrer.
Studios 131415 Arlington Bl..
1511 Todge Str. Dougl. 2471.

2161
John C. MertenS. Pianolehrer,

Privatlektionen und Klassen in Har.
mome. 36 iO Camöen Avenue
Telephon Colfar 1794.

Photographische Atelier.
Bestellt ffamilimbild setzt, mach

große Freude in künftigen Iah
ren. spez,alpre,3 für Konsinnan
den. Besucht und lekit. roaS mir
für andere getan. $2 d. Ttzd. aif

Rembrandt Studio,
' 20. und ffarnam Straße.

Unsere Bilder verblassen nie!'
31017

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
mäßig. Holit Optical Co.. 691

BrandciS Bldg. Omaha. .

ThpewnterS.

TypewriterS aller Macharten ver
mietet und verkauft. Leichte Be

dingungen. ButtS Typewriter Ex--

azange, aie s. i.Err. Tgl. 6081

5416
RELI AXCE RIBB0N & CARBON CO.

15tk & Howard Street.
Type-writ- er ribbong 3 for 51.00

Carbon paper per box 75c. We seil
good, rcliable goods. A trial order
will make you a Bteady cuBtorner,

Orrman's New Ennd Backerei
212 Nord 16. Str. Deutscher

asscekuchen. beste Backwaren Zeder
Ärr. 'meiMtellen' Landen Ri--

und Public Market. 2417
TaS.preiswördkgste Essen bei Peter

Nump. Teutsche Küche. - 1803
Todge Straße. 2. Stock. Mahlzei
ten 25 Cents. tf.

Bäder und Massage.

Mae Vrngma
Dampf- - und Schauerbäder, Massage

.eiepyon ?iceo 2727. Zimmer
203 Karbach.Gebaude. tf

Tierheilmittel ad Wnnnpulver.
Sunilower ftciTmiiM mnfan ihr' w v.-.- .

vicwano gesuno; grjre Schweine
una yrnocnrY weroen frei von
Würmern vnb rasch fett werden.
Schreiben Sie uns um Einzel
heiten. , Die Gesundheit Ihres
Biekistand' hehmni e

Omaha Horse, Ettle &

vog Nemedt, Co.,
1511 Bnrt Str., Omaha, Nebr.

21 Mai

Medizinisches.

.Vaniurrfiolhfit. trn tr',rr
Tc. E. R. Tarry kuriert Hämorr-hoide- n,

Fisteln u. andere Tarmlei-de- n

olme Overotion ffr nnmnt;' ' ' ()V1 WiU U 4 4

und fein iZeld verlangt, ehe kuriert.
fairem um Buch über Darmleideri,
mit Äeuanissen. Dr, k? M Vnrm

McldgOmaha 84-1- 6

Tarmvkiialist.
Tr. F. A. Edwards, 530 Bee Bldg.

kunert Hamorrhoiden und Fisteln

.M'M'zierlc ilttzcigm
Männer dcrlnngt.

Fabriken und Handwerk
Ziilskrriiben.Arbkitkr Tran?por

tirriiiili nach Minin'sota und Cola
rebü, etwa am 1.' Mai. Sichern
Sie sich ji'fct Kouiraktc', Omaha
Emplonmcnt Bürca, 12! 9.'a. l.l.
Str. 5.2.

Verlangt. Frau iiiittlnc,! Al
ters mir Umdrenlunncit, Mr äugt
meine Hausarbeit in privater aini
lie. Anzufrageii t2l Cnicaqo
Strasze.

suche in der Stadt oder auswärts
Stellung als Leiter eines kleinen

Setelä, Klubs, NestaurantS oder
Saloon?. Habe langjährige Erfah-lun- g

und erstklassige Referenzen.
Adr. S. S. Oiuaha Tribüne. tf.

Suche für mein Eiseuwaren und
Möbelgeschäft einen zuverlässigen,
nicht zu jungen Mann, der

in Klcnipi,erArbeit hat.
C, tf. Voß, Byron. Nebr. tf

Glück bringende Tranringe bei Bro
degaards, 16. und TouglaZ Str.

2117
Schnell, schA nicht säumen!

Spezial'Wintcroffcrte spart Jkmcn
$25. Unser Lager wurde durch

große Caterpillar Traetor verstärkt.
die orte, die trn Weltkrieg! m Ge
brauch ist. NebraZka' Automobil
Schook, 2105 Leavenworth Str.
Red 3110. Mai 1516.

Z kaufen gesucht. Frisch mel
keiide Kuh. Telephon: TouqlaZ
4264. 4.27.16

Es bezahlt sich, in den ..Klas
sifizierten Anzeigen" der Tribüne zu

annoncieren.

Herrenschneider

I. A. Lindquijl. 504 Part?n
Block.

Familii Suvvln Store.
1 Quart Portwein....- - $0.7.
1 Quart Kümmel 1.00
1 Quart Black berry Brandy . . 1.00
1 Quart Whiskey ..... 1.23

Regulärer Preis $4.00
Wir versenden obigen Auftrag,

Erpreß von uns bezahlt, zum Tpe.
zialpreis ron ..

Smitk & Aekler.
420 Söd 13. Straße, Omaha, Nrb.

Wn sind mit geringem Profit
zufrieden. 61716.

Advokaten.

Wm. Sinieral. 202203 First NaN
Bank Bldg. . 2117

cchtsanwalt
L. H. Kranz, 1330 Oity Natl Bk.

Bldg. Tel.: Tyler 1530. tf

Friedensrichter. !

H. H. Claiborn'e. Kcchtsanwalt.
31213 Parton Block. Rechtssa
chen und Notariellen Angclegenhei
ten besondere Aufmerksamkeit zuge
wandt.

Elektrische?

(Äebravchte eli.!tr. Motoren, Doug.
las 2vi. Bron & Vraz. 116

S. 13. Str.

Elektrische Artikel. Le Bron hat sie.

Elektrische Motore. Le Bron bat sie.

Geschirre, Sättel nnd Koffer. Wir
machen sie selbst und verkaufen s

direkt an die lrunden. Warum dop-

pelten Profit für schlechtere Ware
zahlen, wenn Sie erstklassige Waren
?u Fabrikpreisen erhalten können?
Alfred Cornish $ Co.. 1210 Fa
nam Str.. Omaha. Mai3 16

Wir plattiere und lackieren

Messing- - und Eisen-Vettstelle- n. Kan- -

dalaber usw. auf. Plattleren die

glänzenden Teile des Ford AutoS
für $3.30. Electro Plating Eo.,
1313 Togde Str. Telephon: Tyler
732. tf

Zement nd PfIasterÄontraktor.

Sachverständiger sucht Aufträge für
Zement und Pflaster Arbeit.

(ite Arbeit garantiert. Preise mZ

ßig. Ludwig Schneider. 1213 Chi.
Str., Omaha. Neb.

Tekoratenr nd Tapezierer.
Joseph F. Kisch Deutscher Tckora-teu- r

und Tapezierer. Fresco?e-koratio- n

und Tapezieren. Aiistrei-che-

Skizzen und Kostenanschlä
ge gerne geliefert. Erstklassige Ar-.bei- t.

Preise mäßig. 3011 südl.
20. Str. Phone Touglas 7601.
Omaha. 42516

Möbelreparaturen.
Möbel repariert und neu gepol

stert: Matratzen erneuert; Stichle
mit Rohrsigen versehen,' Kostenan

Anto Anstreichen.

wichtig aiiLiiefii.irt in cbraska'ö
hillster. reinster Lirkstatt. ..Coiu.
mercial ÄodieS" siir tford Autos
ron $15.00 cn. fordert Uesteuan-schla- g

tot Vergebiing der Arbeit.
20. Wettengel & Ton, 1010 Vintou
Straße. 4.21-1- 7

Auto Repair Shop
Jos. Miirphy. Aiitomobil- - u. ReifeNl

Reparaturen. 112 Sirt 17. Str
Vhone Tlfler 207, Nacht-Telepho-

Red 794. Mäfzige Preise Arbeit
garantiert. - 3617
M. N. Hager Ernest Brandt

Tel. Toug. 3561
Omaha Ant

Tinners
FachmänischeRadia

. Vt .
-- jl tor- - . Lampen-R- e

rirvrx paratur. Fabrikan
ten von Senders

Xnttsfißv ü00' Cowles, Ga.
Wßr7M solin- - u. Oel-Tank- s,

Batteriekästen usw
2107 Farnam Str. Omaha, Nebr,

AiaNarner,n
Tell & Binklcn 2318 Hainen.

erstklassige AutoReHaraturen. Auf
frischen macht alte Cars neu. Starke
SchlePPCar. Douglas 1510.

Automobil Anstreichen.
B. B. Briggs. Auto . Anstreicher.

streicht .sbr Auto an und tut eS

richtig. 318 Süd 20. Str. tf

$100 Belohnung für jeden Auto,
Magneto, den wir nicht repario

ren können. Erfinder der neuen
Baysdorfer Affinity SparkpluaS
O. Bayödorfer, 210 Nord 13. Str.

3117
Ncbraska Auto Radiator Nkpai?

Gute Arbeit, mäßige Preise,
prompte Bedienung. Zufrieden-
heit garantiert. 220 So. 19. Str.
Telephon Toug. 7390.

Auto Klempner.
F. F. Fink, der Auto.KZempner, Spe

zinlist in Herstellung von FenderS,
Gasolin-Tank- s. 316 Süd 20. St?
Tel. TouglaS 3570. 5316

Auta Nadiati,,' ss?,ixnt, M.,?.Vl4V
I. E. Greenoui.h. 2026 Farnam St.

s ar nnrn m..l m.t.-- i

juit. anto viaoiaiors,
Lampen. Tenders reparirt. Prompte

eoienung, aue Arven garantiert.
3--117

. , .Wttirtff k.awfA..f cv an F'' ä mujiu. Qiwn mexiau
aebrauckte Nords immer

Wir kaufen dieselben günstig und
verkaufen sie Auto Shop.
lOVl'ö Jackson Str. Tel. Tyler S33.

31317
Detektivs.

X M. Bnel. ritttass!- - TVt?
Untersuchungen in iv

aend einem Teil her 2icr &tnn.
1

ten, Kanada oder Mexiko. Bahnen
tY- I- . . . iv., . '

UNI. Iino Panoeis iireserenzen
09 Parton Block. Televnon: Toua

las 6002.

James Allen. 312 Neville Block
Beweise erlangt in Kriminal, und
Zivilfallen. Alles streng vertrau
lich. Tyler 1136. Wohnung. Tou.
glas 802.

Knöpfe nd Plissee.
Van Arnam Drek Vleatina &.

Biäton Ca., 336.7 Paxton Block,
Nordoftccke 16. und Farnam Str.
Tele. Touglas 3109. Accordion,

mie. Side. Sbace. Bor, ?.un
Vucst und Kombination Plissee
Arbeit, saumtisch. Picot Kanten,
packen, Ruschen, überzogene Knöpfe,
alle Sorten und Größm. Preislisten
ftei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribüne". tf

Z verkanft

jemandes ttelegenheit in Oft
Nebraska. -

Bnrt ouuty, Zm A. Berbesser--
tes, ebenes und produktives Land;
6 Meilen von Tecatur, gegen mäßi-
ge Bedingungen zu haben. Nur
$115 v. A. Handeln Sie schnell,
da es leicht verkauft wird. Carlson
& Wallin, 303 McCague Bldg.,
Omaha. .

Falls Sie Eigentum verkaufen,
vertauschen oder vermieten wollen,
schreiben Sie nur an P. F. Sydow
Agency. Zimmer 674 Brandeis
Building, Oniaha, Neb. Telephon:
Red 3132 . 16

'

Verlangt. Nachricht vom Veliker
einer gutm iunl Verkauf misste.
yenoen ,vnrm. Man gele Bar
preis und Bedinaunaeii an. D.
Bush. Minneapolis, Minn.

320 Acker Homestead Land.

Vmmer 950 54, Qmaha ZZstunk
Bank-Gebäud- e.

Tel. TouglaS 962 Omaha, Ni,
t&BmaäJttmmiv


